
… und wenn es dunkel wird,
zünden wir die Nachtfalter an

(Pericles de Louvain)

An so einem Abend
da möchte man sterben 
und tot weiterleben
Die Wolken sind Schlachtschiffe
und ziehen gen Osten
und arschfahl der Mond
Auf den Bäumen sitzen die Knallfrösche 
und zirpen wie Larven
und der Wind tobt in Stößen
An so einem Abend
da ist man gut zu sich selbst
und denkt nett über andere Menschen
Der Nachbar ist ein Taliban 
aber ein Guter
der geht mit den Frauen um 
wie ein Deutscher
An so einem Abend
reißt der Himmel blaue Wunden auf
da möchte man Filme drehen
über Naturkatastrophen

Abend

Wir sind heute hier
wir machen Poesie
Da wird Poesie aus
ner Ritze gezogen 
und kurz aufgebacken
danach wirft man mit ihr
oder setzt sich selbst hinein
Wir müssen nur 
richtig gucken 
hinschauen müssen wir:   
Und Mensch - alles Poesie!

POESIE

Zwischen die Zebrastreifen 
hat sich der Sommer gelegt 

Aus den Häusern bersten  
Balkons, Markisen und Geranien

Von Klingeltönen aufgeheizt 
flirrt die ganze Stadt

Die Hitze lässt
ungesunde Hunde platzen 

Wer will trägt Eis
und purpurrot 
oder Sandalen

Sommer in der Stadt
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Buxgebüsche, eingezäumtes Heidegras,
ockergelbe Hirnzirrhose,
hier schlürft der Vater die Wurst,
die Mutter prustet Seifenblasen,
die Kinder spielen Kugelhupf
(dicke Kinder finden woanders statt).
Das Leben rinnt wie Pochsand durch die Adern,
die Luft schmeckt süffisant,
die Gurkenfliege flirrt Geschwader,
Radieschen spitzen ihre Ohrn, 
und wenn der Mohn blüht, 
gibt es eine Explosion -
ein zierlicher Lärm ist das. 
Die Sonne aber trägt man als Hut
(Polkappen finden woanders statt).
Und wenn`s duster kommt,
wird der Duftstumpen auf die
Vinyldecke gestellt, 
die kann man abwischen.

HEIDEGRAS

Zwischen die Zebrastreifen 
hat sich der Sommer gelegt 

Aus den Häusern bersten  
Balkons, Markisen und Geranien

Von Klingeltönen aufgeheizt 
flirrt die ganze Stadt

Die Hitze lässt
ungesunde Hunde platzen 

Wer will trägt Eis
und purpurrot 
oder Sandalen

Der Sommer ist hereingebrochen
Kinder spielen auf dem Dach
Ich sitze zwei Mal drei Meter breit
Empfange feinstes Ankara
Und wenn ein Wind geht
Muss ich träumen:
Ein Fluginsekt
das wär ich gern!

Sommer in der Stadt II

Vielleicht immer nur einen Millimeter vorbeigedacht
Wer kann das schon sagen
Vielleicht einfach immer ein bisschen zu viel rot gedacht 
oder zu sehr nach Osten
Vielleicht nicht gründlich genug 
oder die falsche Sorte
Oder Sonntage in Bayern gedacht
wie man gefiederte Tiere denkt 
oder kleine Springbrunnen
Trotzdem:
Immer gleichmäßig denken
nicht in Schüben
Dabei auf die Ästhetik achten 
Immer auf die Ästhetik achten
So was lagert sich ab
und das bleibt dann so

Millimeter
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